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Mareen Werthefrongel
• Studium Sozialwissenschaften 

und Betriebswirtschaft im 
Sozialwesen

• Seit 2019 als Projektkoordination 
im Freiwilligen-Zentrum Augsburg

• Hauptsächlich im Bildungsbereich 
tätig

Freiwilligen-Zentrum Augsburg:
• Seit 1997 Kompetenzzentrum Bürgerschaftlichen 

Engagements
• 12 Mitarbeitende
• Schwerpunkt neben Engagementberatung und 

Öffentlichkeitsarbeit auf Projektarbeit mit Freiwilligen



Family Volunteering:

Im Rahmen des Projekts „Family Volunteering“ haben sich von Januar 2020 –
Mai 2022 sechs europäische Partner mit der Engagementform „Familien-

Engagement“ auseinandergesetzt, mit dem Ziel, das Konzept theoretisch und 
in der Praxis zu erforschen und auch in Europa bekannter zu machen.

Finanziert wurde das Projekt durch die Partnerschaft mit Erasmus+ 
(Erwachsenenbildung) sowie durch finanzielle Unterstützung der Europäischen 

Kommission.



Inhalte:

 Familien-Engagement: Definition & 
Entwicklung

 Projekt „Family Volunteering“ – Erfahrungen 
und Impressionen



Definition Familie:

Familie wird nicht durch biologische 
Verbindung definiert. Jeder Zusammenschluss, 

der sich als Familie versteht,
ist für uns eine Familie



Definition Familien-
Engagement

Mehr als eine Person aus einem Haushalt 
oder einer erweiterten Familie 

(aus unterschiedlichen Generationen) 
engagieren sich gemeinsam

(und gleichzeitig)



Mehr als eine Person aus einem Haushalt 
oder einer erweiterten Familie 

(aus unterschiedlichen Generationen) 
engagieren sich gemeinsam

(und gleichzeitig)



Entwicklung Familien-
Engagement



• Relativ verbreitet in USA und Canada
• “Family Volunteer Day” immer am 21. November und 

findet dieses Jahr schon im 32. Jahr statt



• Im europäischen Raum findet Familien-
Engagement statt, jedoch wird es häufig nicht als
solches bezeichnet oder gezielt beworben

• Organisationen richten selten ihre
Öffentlichkeitsarbeit gezielt an Familien, auch
wenn sie sich potentiell gemeinsam engagieren
könnten



Zwei Hauptmöglichkeiten für
Familien-Engagement

2. Neue 
Engagementmöglichkeiten
gezielt für Familien schaffen, 
ggf. als Aktionstage/Wochen 
o.ä.

1. Familien nach und 
nach in bestehende 
Engagementmöglich-
keiten integrieren 



Potentielle Bereiche/
Aktivitäten für Familien-Engagement

Umweltaktionen

Gärtnern, 
Landschaftspflege

Kochen für andere

Gemeinsame 
Ausflüge

Besuche Veranstaltungen/
Feste

Familien-
Tandems



Vorteile von Familien-
Engagement für Organisationen:

Neue 
Freiwillige

Mehr 
Diversität im 
Alter der 
FreiwilligenMehrere 

Freiwillige auf 
einmal

Öffentlichkeitswirksame 
Aktivitäten

Chance für 
Innovation 
& neue 
Aktionen



Vorteile von Familien-
Engagement für Familien:

Stärkt die 
Familien-
Beziehungen

Günstige und 
abwechslungsreiche 
Freizeitgestaltung

Wert des 
Engagements 
wird an Kinder 
weitergegeben

Stärkt die Beziehung zur 
Gemeinde/Umgebung/
Umwelt

Gemeinsam aktiv 
sein für eine bessere 
Gesellschaft

Eltern in 
Vorbildfunktion

Gemeinsame 
Quality-Time

Erfahrung von
Selbstwirksamkeit



Impressionen:



Ergebnisse aus Umfragen zu 
Familien Engagement mit 
Freiwilligen

• 42% wussten bis dato gar nicht, was 
Familien-Engagement ist

• Ein Großteil der Befragten würde gerne an 
einem Familien-Engagement teilnehmen

• 27% sagen, dass sie dazu schwer Zugang 
hätten



Ergebnisse aus Umfragen zu 
Familien Engagement mit 
Organisationen

• 86% sagen, sie würden gerne Familien-
Engagement anbieten

• Zwei Drittel sagen, sie hätten dafür auch 
passende Aktivitäten und Örtlichkeiten und 
könnten flexible Einsatzzeiten anbieten

• Drei Viertel der Organisationen sagen aber 
auch, dass Sie kein Personal haben, um 
solch ein Engagement anzubieten



• Erfahrungswerte aus der Praxis: Was klappt besonders gut?
• Erfahrung in der Kinder- und Jugendarbeit, bereits bestehendes 

Netzwerk/Bekanntheit in diesem Bereich
• Punktuelle Aktion am Wochenende
• Genügend unterstützende MitarbeiterInnen / Freiwillige
• Flexibilität: Offenes Programm ohne Anmeldung
• Kommunikation: Familien-Engagement ist keine zusätzliche 

Belastung für Familien, sondern ein vielfältiges und kostenfreies 
Angebot, die Freizeit sinnvoll zu gestalten

• Marketing: lokale Presse, Familienmagazine, Facebook



• Herausforderungen
• Fehlendes Wissen seitens Familien über den Inhalt und die 

Möglichkeit von Familien-Engagement
• Wenig Erfahrung in der Kinder- und Jugendarbeit
• Wenig Kommunikationsmöglichkeit/Netzwerke nach 

außen
• Einsatzmöglichkeiten ohne zeitliche Flexibilität
• Engagement unter der Woche
• Anmeldung erforderlich



Tipps:
• Familien untereinander verknüpfen
• Achtung: Beziehungen der Familienmitglieder anschauen
• Flexible Aktivitäten gestalten. Familien wählen selbst, was und wie 

lange sie etwas machen wollen
• Spielerische Aktivitäten; Erwachsene und Kinder können 

weitgehend dieselben Aufgaben erledigen
• Lernmöglichkeit nutzen: Input zu bestimmten Themen anbieten, 

Quiz o.Ä. einbauen
• Reflexionsmöglichkeit zum Abschluss anbieten
• Familien direkt mögliche Anschlusstermine mitteilen



Fragen & Impulse

• Welche Chancen, aber auch Herausforderungen sehen 
Sie im Familien-Engagement für ihre Organisation?

• Haben Sie bereits Projekte/Aktivitäten, die gut für 
Familien geeignet sind?

• Welche Aktivitäten lassen sich ggf. anpassen oder neu 
initiieren?

• Mit wem könnten Sie ggf. für ein Familien-
Engagement zusammen arbeiten


